Projektwochen: Lernzirkel als Erfahrung für alle
Berufsschule III bietet EU-Projekt auch anderen Schulklassen in Bayreuth an - Fazit: Die Arbeit hat sich gelohnt
bleme der EU. Ziel war es einer Presse-mitteilung der Schule zufolge, es allen Schülern zu ermöglichen, innerhalb eines Zeitraums von zwei Unterrichts-stunden selbsttätig unter Einbezie-hung verschiedener Arbeitstechniken die einzelnen Themen zu bearbeiten
BAYREUTH
Den Projekttag mit dem Thema Eu-ropäische Union anlässlich der Rats-präsidentschaft der Bundesrepublik Deutschland im Januar (der KURIER berichtete) hat die Staatliche Be-rufsschule III deutlich ausgeweitet: Aus dem Projekttag wurden zwei Projektwochen mit einem Lernzir-kel, den alle Klassen durchliefen. Jetzt wird der Lernzirkel auch allen anderen Bayreuther Schulklassen angeboten. Wer möchte, kann -nach Voranmeldung - zwischen 1. und 9. März den Zirkel durchlaufen.
Die Lehrkräfte aus der Berufsschule III aus den Fachbereichen Landwirt-schaft, Gartenbau, Hauswirtschaft, aus der Berufsvorbereitung und der Klas-sen für Jugendliche ohne Arbeit, den Berufsfachschulen für Sozialpflege, Kinderpflege, Hauswirtschaft sowie der Berufsschule zur Sonderpädagogi-schen Förderung, Schwerpunkt Ler-nen, erstellten einen Lernzirkel mit acht Stationen. Die Themen: Ge-schichte, Säulen, Institutionen, Verfas-sung, Mitgliedstaaten und geographi-sche Grenzen, die Türkei auf dem Weg nach Europa, Europa und Regionen (Euregio Egrensis) sowie aktuelle Pro-


Acht Stationen enthält der Lernzirkel, den Lehrkräfte der Berufsschule III erstellt haben. Unser Bild zeigt Schülerinnen vor der Station 8, Probleme der EU. Foto: nk
und so die Lern- und Handlungskom-petenz der Schüler zu fördern. Teil-weise kam dabei auch der Computer zum Einsatz. Durch Hinweise auf wei-terführende Informationsquellen bei den einzelnen Stationen sollten inte-ressierte Schüler die Möglichkeit ha-

ben, sich noch intensiver mit dem Thema zu beschäftigen. Nicht einfach war es dabei, die Fülle an Informatio-nen, die es zur EU gibt, zu bündeln und so zu strukturieren, dass jeder Schüler jede Station in rund zehn Mi-nuten bearbeiten kann.
Nach zwei Wochen Projekt wurde deutlich, dass es allen Schülern der Be-rufsschule III, egal mit welchen Lern-voraussetzungen sie an den Lernzirkel herangingen, möglich war, erfolgreich die einzelnen Stationen zu durchlau-fen.
Das Fazit, das die Schule zieht: Die Arbeit habe sich gelohnt. Der Lernzir-kel biete auch in künftigen Jahren den Schülern die Möglichkeit, „das eher trockene Thema EU handlungsorien-tiert und eigenständig zu erarbeiten", wie die Schule mitteilt.
Die Erfahrungen möchte die Berufs-
schule III auch mit anderen Schulen
teilen, deshalb biete man interessier-
ten Lehrkräften anderer Schulen an,
mit ihren Klassen den Lernzirkel in der
Zeit vom l. bis 9.März an der Berufs-
schule III, Adolf- Wächter-Straße 3 zu
durchlaufen. Anmeldung ist möglich
bei Ursula Tschirner, Telefon 09 21/
1 50 43 30. Arbeitsblätter und Lösun-
gen können zur Verfügung gestellt
werden.
nk
